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von Prof . Die vier Jahreszeiten . Sei Baden , Badenweiler , iſach , Jahre
ſchaftlichen anz, Pfullendorf , Ladenburg

Texptab⸗ Der Frühling beginnt mit dem Eintritt der Sonne ln
50 Pf . I] das Zeichen des Widders 2 z nachm . 2 Uhr . Die kirche durch

IöSonne befindet ſich im Tag und Nacht gleich . äckingen , ungefähr 510 8zu wiſſen
2

5,
Grafen im Breisgau , desBedürfniſſe Sommer beginnt m Eintritt der Sonne in lene Zähringe 1 Badendwirte und das Zeichen des Krebſes am! imi vorm . 10 Uhr . Die Zähringen 1052 854Sonne hat ihren höchſten Stand erreicht. Längſter Tag und A 5 burg
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l0
he Konſtanz i. J . 1414 492

Der Herbſt beginnt mit dem Eintritt der Sonne in das t Einführung der luth Religion in Baden - Dur⸗
Wort und Zeichen der Wage am 23. September nachts 12 Uhr . Die Acg1556 „ „ l K
r , Beſitzer Sonne befindet ſich wieder im Aequator . Tag und Nacht

Sei t Gründung der Stadt Mani nheim i. 160f . 298 —4 9 0
löſchnitten. J aleich . em Anfang des 30jährigen Krieges 1648 — 288

der Einäſcherung von Bretten, Durlach, SchloßDer Winter beginnt mit dem Eintritt der Sonne in das
— — e —i ‚
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9 8

217Die Sonne hat ihren tiefſten Stand erreicht . Kürzeſte K— d lö Nacht
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Minuten und eht ſich um ihre Achſe in 23 Stunden 21

Minuten und 22 Sekunden . Ihr wahrer Aequatordurch⸗

Im Jahre 1906 werden drei Sonnen - und zwei Mond - meſſer beträgt 0,94 in Teilen des Erddurchmeſſers oder

finſterniſſe ſt von denen in Deutſchland nur die
8 i

* —
eſes Planeten beträgt —

erſte Mondfinſt E 8 ſein wird .
1

Sonnen⸗ und Mondfinſterniſſe 1906 .

oder 0 in Teilen der
Erde zunächſt I.

Sonne laufende 8

Deg
am 9 15

der totalen Verfin
9

oder Wechſer vie unſer Mond. 22

—a
vorm . 29.

8 MN
freundlich und kalt . Die Woch

0
gezählt .

des Mon
vom

beträgtbeiGr. warm , wenn
—

meſſe i ſonſt 2 Di

Hälfte Europe von Afrika , im Atlantiſchen ein guter Wein . 3 M
Ozean , in Ame im Nordoſten Aſiens 85 Y4

und auf der O Aüntt it 4

n Februar . 8

tbar und b
6

„ ſelbe find 1
zwiſchen

—

in den , 8

an der
5 8

9

htbar . Bemerkungen zum Sonnen⸗Auf⸗ und Untergang
und

8 11
auf S . 3 —14 15Teile I.

Teil
12

in 13
§

Karl b be auf den 0 Ka

8 oberen Rand der Sonne , welcher zuerſt erſcheii1t- und zuletzt 4 Pr

zwiſchen chwindet .

Aenderungen der Sonnen⸗Auf⸗ und Untergänge

für verſchiedene Breiten .
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Tabelle

Baſel Freiburg

—5 Min. —4 Min .

— —2 ＋2
0 0

＋ ＋2 —2

＋6 R 3＋ *

7 14 3

MNi r ee ＋0 ＋4 —3

Witterung nach dem 100jährigen Kalender .
4 ＋ 2

1
Sahresre ieſelbe iſt ＋2 * —1

zeitweiſe i und 1
erſcheint Glanze als 5 —

Abend⸗ nſterr immer in der November . 8 83 —

Sonne befi i f tfernung Dezember 6 4 ＋3 28 Se
Millionen Kilometer und ihre klei 29 M

106,7 Mill — dage Längenunterſch 30 Di
ſchwankt die Entfernu der Venus zwiſchen enommen. Derſelbe komm 858

4 31 i 3 K 4 M
Millionen Kilometer . Die Venus vollendet ihren beträgt beiſpielsweiſe 31 M

die Sonne in 224 Tagen 16 Stunden und 41 etwa 4 Min. (Oſt) . ——St . J
RP 3 — regnet
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19 Erſter Monat 2
31 72 Erſtes Viertel 2. Jan . — Vollmond 10. Jan .

unden 21 19066 Wintermonat anuar h at Tage Letztes Viertel 17. Jan . — Neumond 24. Jan .
unden

atordu Siehe Bemerkung auf S. 2 unten . Nach dem 100j . Kalender ſoll
ſers 0 Sonnen⸗ TCages⸗ We i i

Aufgang iüintergang länge
d. Wetter ſich, wie folgt , geſtalten :

e 4 — nuar iß 8 8
Teilen der u. M. 1 St . M. Januar iſt bis zum 3 . trübe

* 1 . 8 157 4 826 und kalt, dann folgen bis 6. große
8 8 16 4 50 8 34 Regengüſſe , darauf bis 9. Kälte ,

15 8 11 4 89
8 48 vom 11. bis 15. Regen und dann

22 8 9 2 bis zum Ende unbeſtändig mit
29 5 21 9 24 Wind , Schnee und Nebel .

AllgemeineNIiS La iſch 10 24 Notiz⸗kalt . Die Katholiſch Grundſätze Notiz⸗Kalender

die Näſſe Reufahr Neujahr ZJIn Haus u. Hof .
ein dürrer Gordiu Es 2 ＋Holz t , Stroh⸗
doch nicht — ſeile ht.
cken, auch

unerst . 2
gute Bücher. Beſpr

Mitte No⸗ F Telesph . Sev . Sim dich mit deinesgl lechen
ten nicht 6 Sams tag Hl. 3 Könige Erſch . Vereinige dich mit

575 9 — — — — nen zu landw .

1 Kath. Als 12 Jahre alt war . vereinen , Kr
J . Prot . Die d . Morgenlande . h. 2, und Viehverſi

7 Sonntag 1. u. Epiph 2. n. Weihn anſtalten , dan

8 Moꝛ itag Erhard Erhard wai
0 dukte b
9 Dienstag 0

10 Mittw .
rgaug 4

ntergang
11 Donnst Bedar ſſall arlehen
18 hel undbei12 Freitag
13 Samstag —

H den 0 Kath . Von der
und zuletzt Prot . Der 12j

14 Sonntag 2 n E ˖
53 u1 llaſſen , ſo fangejetz tzt da⸗
16 mi Du haſt nun

0 4 dazu und kannſt
*

1 Anton 2 Set 1 8055 — — n

14 „ R. Priska
da neue Jahr

er
48

N.
12 * . nützlicher beginnen .

18 Sarah Im Field . Ge⸗

Wertheim 20 Samstag Fab . u. Seb . Sebaſtian treide⸗ , Ha Efrucht⸗
— 25 1. Ackerf erb

＋3 3 Kath. Jeſus heilt einen Ausfätzigen . Matth . 8, 1— 13.
R — — —

22 «Prot . Die Hochzeit zu Kana . Joh . 2, 1 —11 . Rat : Bringe auf
—

Epipr Wei
alte Luzerne Kompoſt

0 21 Sonntag 3. u Epiph . 4. u. Weihn . & oder Erde ; ſiehe nach
—2 22 Montag Vinzentius Vinzentius den Feldwegen.

8 rr 3 Wieſer fuhlt
—3 23 Dienstag Meinr . , Alf. Emerentian 33 1 eWieſen0 U 24 Mitt ! 8 n die Wieſen
5 itt tw. 8 2 Timo theus 4 ( auch magere Winter⸗3

25 Donnst . Pauli Bekehr . Pauli Bekehr . 2 ſaaten ) , vorausgeſetzt ,
26 Freitag Polykarp Polykarp 2 daß
27 Samsta —gefrorenem Wetter kann

Samstag Geburtsfeſt des Kaiſers 2
Dung u. Erde ꝛc. ge⸗

＋1 Kath . Vom Schifflein Clhriſti . Matth . 8, 27. fahren werden .
4＋2 Prot . Der Hauptmann zu ꝛc. Matth . 8, 18 Weinbau . Trage
43 28 Sonntag 4. u. Epiph [5. n. Weihn Erde .

W — 8 f 5 ö
29 Montag Franz v. S . Valerius — — Ehierbe 8 f 9 1 1

Sge ö30 Dienstag Adelgunde Adelgunde werden .
Min. ( 31 Mittwoch Petrus v. N. Virgilius FEFeibdetbäu . 65

St . Paulus klar (25.) bringt gutes Jahr , hat er Wind , können noch Weiden ge⸗
— ü regnets geſchwind : iſt Nebel ſtark , füllt Krankheit den Sarg . ſchnitten werden .



1900Jebruar hat 28 Tageſ ' ea re1006 am
8 Siehe Bemerkung auf S. 2 unten . 10 0i . Kalender ſoll

aten . azes⸗ ſic wie folgt, geſtalten :E Aufgang Untergang länge rſich ,

U. M. u. M. St . M.
is 7

0
5 7 48 5 32 9 44 12˙ (

12. 7 37 10 6 19 5
19. *323 10 30
26. 7. 13 10 52

Wochentage Katholiſch Notiz⸗Kalender

9 Freitag S Apollonia

— 142
1 Donnst . Ignatius 69 2
0 3. 2 2 77u
2 Freitag Maria Lichtm .
3

S

Uluſtas
3 Sa

38
5 Kath. VLom

gute —5 9 . Kat

Epiph * 4 S.2 Sonntag 5. u. Epiph K ſich ! 4 Æ
55 M A zur Häl 5 Mi

5 Montag Agatha vann vei 6 Si
2 — R ann re 6 Di

6 Dienstag Dorothea ar wern Fall 7 MiI
7 Mittwoch Romuald 4 N
8 Donnerst . Johann v. 32 855—

33

9 Beim u 9 Fre
10 S

Samst . Scholaſtika1

6 Kath . Von
* Prot. Die

— 2 2
landw . — um 1

＋4 Sonntag S ſo beſſer, du bekommſt 12
12 Nontag Eula Ei dieſe Dinge dann beſſer 13 Di
13 Dienstag Gr rego I. P. Jorde und billiger .

14 Mi
14 Mittwoch Valentin Va SmꝗKeld . 15 Do
15 Donnerst . Fauſtinus Fe 15 5— 8 1
16 Freitag 4 Nullann. F

9 Ar
G

17 Samst . Donate Ko 32 w. orbgne 7 Sa

2 Aeltere Luzerr r⸗ ſt

7 Kath . Vvom Sämann u. guten Samen . Luk. 8, 4 e —— l . 8
rot. Das Gleichnis vom Sämann . Luk. 8, 4—12* —1 Prot . Das Gleichnis vom — — eregge Erdeund Kom⸗ 18

18 Sonntag Sexageſimä Sexageſimä —30 Die Waſſergräben 19 M.
19 Montag Konrad Konrad ſind N6448 20 Di

Diens Lio Eucharius Tabakbau . Die rllr
20 Dienstag L ba Aebt . Eucharius 2 & autſchen ſind jetzt an⸗ 21 M

2¹ Mittwoch Eleonor Eleonora 2 . zulegen . 22 De
0 8 6 Ro S 7 13 222 Donnerst . Pet. Stuhlf Pet . Stuhlf . . Wieſen . Mooſige 23 Ir

23 Freitag S Milburgid Rein — WVieſenüberegge . Streue 24 S .
24 Samst . Matthias Matthia — Dungſalz ( ſchwefelſau⸗ ——

— res Kali per bad . Mg. 12.
—

Kath . Jeſus heilt einen Blinden . Luk . 18, 31 —- 42 . 3 —4 Ztr . ) oder auch 9
2 Prot . Die Leidensverkündigung . Luk 18, 31 —43 . Holzaſche , Kalkſtaub , 25⁵

25 Tonntag Duingnageſ Eſtomihi N und dergl. — 5
96 8 Peſtn DWeinbau . Es wird 26 M
26 Montag Mechtildis Neſtorius 58 gerodet J27 Di8 N 8 det. Di

2⁴ Dienstag Faſtnacht F aſtnacht Æ Obſtbau . Junge 28 Mti
28 Mittwoch f Aſcherm . Renata OBäume können geſetzt 29 Do

— — —
— werden .

Wie der Februar , ſo der Auguſt . Wenn am 2. Hornung Weidenbau . Die 30 Fr
die Sonne ſcheint , geraten die Erbſen wohl . Matthias bricht Schälweiden werden 31 So

Eis, hat er keins, macht er eins . Petri Stuhlfeier kalt, ſchon jetzt ( mit dem —

die Kälte noch länger anhalt . Heftige Nordwinde am Ende dicken Teil 10 em tief ) Donr

Februar , vermelden ein fruchtbares Jahr . ins Waſſer geſtellt . ( 27 . ) d
1 — äaw—



5

tter Monat ,
rühlingsmonat März hat I Fa ge

Erſte Viertel 3. März . — Vollmond 10. März.
ug Letztes Viertel 17. März . — Neumond 25. März .

Siehe Bemerkung auf S
Sonnen⸗

6 Aufgang Untergang

h dem 100j . Kalender ſoll
tter ſich, wie folgt , geſtalten :

— 38

g 1 u. M. windig
6 6 18 ko und

12 6 6 28 un regneriſch und
19 8 0 )mittag d hellu ſchön,

—57 5 N im warm, bald
2 0 J 0 3 gu

AllgemeineFochet 6 iIcn * Fati2Wochentage Katholiſch
9

Notiz⸗Kalender

8 of .
Luiſe Wende d. Früchte , zupfe

Titian K die Keime an den Kar⸗
toffeln ab.

Im Garten . Der⸗
ſelbe wird hergerichtet
und eingeſät : Gelbrü⸗
8

on einem Teufel ꝛc. Matth . 4, 1 —11 .
Salbung Jeſu . Matth . 26,

5 Montag Friedrich 5 S ben , Salat , Brockel⸗
2 S Serbſ Rettige , Lauche
6 Dienstag Fridolin Fridoli 51 . erbſen , Rettige , Lauche ,
7 Mittwoch 1. Quat . Felicitas Sellerie , Zwiebel ,
8

1 1. LuUuadt . eN 8 ſing Kohlraben Som⸗
8 Donnerst . Joh . v. Gott . Philemon rü

9
Freitag Franz . v. R. 40 Ritter Die Samenträger u. d.

10 S 27
1

R3 AIlute Steckzwiebeln werd. jetztSamst . 40 Märt . Cyrillus—— Märt . Cyrillu 2 in den Boden gebracht .

10 Kath . Von der Verklärung JFeſu. Matth . 17, 1

Prot . Warnung eines Verräters . Matth . 26, 14 Im Feld . Früh⸗
jahrsſaat . AnfangMärz„

1 Sonnutag 2. Neminisc . Neminisc w rd auch Eſparſette m.
12 Montag Gregor Gregor F2 * geſäet . Dung⸗

3 Dienst⸗ Nizephorus Su I fahren zu Kartoffeln .13 Dienstag Nizephorus Ernſt 1 Tabakbau . Der

— Mittwoch Mathilde Mechthildis Tabak wird geſäet . Das

15 Donnerst . Longinus Chriſtoph Tabaksfeld iſt zu pflüg .
1

1

5

16 Freitag Heribert Henriette K 9 N354 3 en D. dem Schneiden mußjetz8 Ger d Natrizius 27 Samst . Gertraud Patrizius &begonnen , junge Fechſer

1 Kath . Jeſus treibt einen Teufel aus . Luk. 11, 14 — 28. können eingelegt werd .8

88
9

Prot . Petrus gelobt Treue . Matth . 26, 30 —35 Wieſen . Die Wie⸗
Donutag

3 . Oeuli Oenli & ſen werden überegat ,Honntag u. können m. Kaliſuper⸗
1

19 Montag Hl. Joſef Joſeph d. G. WWũ phosphat ( 4 Etr . per
20 Dienstag Nizetas Hubert 2 Mrg. ) gedüngt werden ,
21 Mittwoch Bened . Frühl . ⸗Anf die Waſſergräben aus⸗
1J22 Donnerst . Katharina Kaſimir Eeputzt ; auch gewäſſert .

Weinbau . In den92 Froei Niktori 8 Fherhar K 4 223 Freitag Viktorinus Eberhard Reben wird geſchnitten :
24 Samstag Simeon Gabriel Edie im Februar gerode⸗

1 Kath . Jeſus ſpeiſet 4000 Mann . Joh . 6, 1 —15 . ten Weinberge werden

Se Prot . JFeſus in Gethſemane . Matth . 26, 36 —46 . ausgeſetzt.
5 — 1 — Obſtbau . Mit dem
25 Sount . Maria Verk . Lätare MDSeßen junger Bäume

26 Mont . Caſtulus Emanuel ER wird fortgemacht , eben⸗

27 Dienstag Rupert Rupert 15
* 3

28 Mi Malchus „ der alten . Es kann
28 Mittwoch Guntram Malchus jetzt auch gezweigt, oeu⸗
29 Donnerst . Rudolf Euſtachius liert und mit dem Ko⸗

30 Freitag Quirinus Guido 0
pulieren ＋

uims Benjami II Aden . Vertilge die Blut⸗
31 Samstag 3 3 Traugott laus . Oefter. Abbürſten

[ Donnerts im März , ſchneits im Mai . — Iſt an Ruprecht u. Beſtreichen mit dem
( 27 . ) der Himmel rein , ſo wird es auch im Juni ſein . Neßler ' ſchen Gift hilft .

2V
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00 Vierter Monat A il rſtes
Biertel 2 .April. — Boll 3

1906 Sfermnnat pri Bat
30 Tage

Siehe Bemerkung auf S. 2 unten . Siehe

8 „,
Sonnen⸗ Tages⸗ Nach dem 100j . Kalender ſoll 2

Aufgang Untergang ! länge d. Wetter ſich , wie folgt , geſtalten : Auf

n. M. u. M. St. M. t 5 u.

33 7 0 13 0 April hat bis zum
5 7 4

9. 5 45 7 11 13 26 5 14 . 4

16. 5 31 1 13 50 E 4
——

15580 21 4

3. 23 1 H bis 15. ar unbeſtändig mit 20

— 7 4 4 — — Kälte bis zuzum 30
2 —

Wochentage Katholiſch Evangeliſch 8 3 Allgemeine Notiz⸗Kalender Wochen
0 8 E E ö 3 z⸗Kalengeliſch

05 Grundſätze
A 55

2 Kath . Die Juden wollen Jeſum ꝛc. Joh . 8, 46 —59 8 Die
15

Prot . Die Gefangennehm . ꝛc. Matth 26 , 47 —56 . Im Harten . Lege Mitt
— — — — —— Gurkenkerne , Frühboh⸗

2 Mitt

U — 5. Judica Indica 855* nen , ſtecke d. Mairettige . 3 Don

2N contag ) Franz v. P . Theodoſius Im Jerd. Getrei⸗
i

3 Dienst . Richardd Roſamunde de⸗, Hackfrucht u.

4 Mittwoch Iſidor Ambroſius 1 e —
8 8 0 e ⸗

5 Donnerst . Vinzenz , E. Maximilian A HE :
6 Freitag Sixtus Irenäus Kder landw . Verſ. ⸗Anſt . 6 TSor

7 Samstag Petrus Can . Elvira Auguſtenberg , damit 7 Mon
‚ cdunicht Unkraut ſäeſt 1

14 . Kath. Vom Einzuge Jeſu ꝛc. Matth . 21, 1 —9 . oder durch mangelhafte
8 Dien

Prot . Jeſus v. d. Hohenprieſt. Matth . 26, 57 - 68 . Keimfähigkeit 1 dol 9 Mitt
— — — — 8 * Ghre U. Jl . Det

8 6. Palmſonnt . Palmſountag Tz betrogen wirſt . Kaufe 10 Don

9 Montag Mar . Cl . Demetr. nicht nach der Billig⸗ 11 Frei
10 Dienstag Ezechiel Daniel — — 12 San
11 Mittwoch Leo

15 Julius den landw . Orts⸗ oder
4

Rat

12 Donnerst . TPGründ . Gründ . &FKonſumverein . Zu Zu⸗ 19. Pro

Freitag IS karfreit . Karfreitag 13 Dor
4 Samstag ( Karſamstag — — Gelbrüben (Rie⸗ 14 Mon

Kath. Lon
— Auferſtehung Jeſu . Mark . 16, 1 —7 . ſenmöhren ) werden letzt 15 Dien

15 Prot . Die Auferſtehung ꝛc. Mark . 16, 1 —8 . geſäet . Welſchkorn . Die 33
3 16 Mitt

15 Tonnt . 4 Hl . Sſterfeſtl . Oſterfeſt E 17 Don
— legt. lee. K

16 Montag Oſtermont . l. Ofterfeft . Tabakbau . Tabak 18 Frei.
17 Dienstag Rudolf Rudolf 2 . wird noch geſäet . Die 19 San

18 Mittwoch Eleutherius Ulmann
aba Faa Kaiquirt To 8 eld RG!

19 Donnerst . Emma Hermogen . 2 behinglt — gepfltügt. 20. Ir

84 Freitag Sulpitius Sulpitius 2 Hopfenbau . Die 20 Dot

1 Samstag Anſ . , Loth . Adolarius Hopfenwerden behackt , 421 Mor
8 — wobei der Dünger an
Kath . Jeſus kommt bei verſchloſſ . ꝛc. Joh . 20, 19 —31 . dieSti e 22 Die

„ Prot . Die Erſcheinung des Herrn ꝛc. Joh .
20,

24 —29 .
R N —

ernnnne 23 Mitt

22 DSonntag 1. Qnaſimod [ Qnaſimod 655 zuweilen mit künſtl . 24 2Pa

23 Vontage Adalbert Albert Dinger⸗ 575 Trei

88
5 Wieſen . WMäſſere

J25 Frei
24 Dienst Georg Geo

38
s Georg im April nur bei trü⸗ 26 San

25 Mittwoch Markus Ev . Ermin * bem Himmel . EKea⸗

26 Donnerst . Kletus Kletus K Weinbau . Es ſind A. Pr.
27 Freitag Peregrinus Anaſtaſius 5 e

2 —. — genma
5

28 Samstag Val . , Vital . Theodor K Böſtbau. Es Mor

7 Kath . Vom guten Hirten . Joh . 10, 2 —16 . nen noch junge Bäu me 9 Di
Joh 29 Dier

„ Prot . Der gute Hirte . Joh . 10, 11 —16 . gepflanzt werden .
30 Mitt

2 0 Weidenbau . Die —
t 2. Miſe ſer —

—4 —. — ag
2

M
4 . Mi 4A5 im Februar ins Waſſer 31 Don

1 kontag K ath . vV. S . Eutroptius 3 . geſtellten Ruten fangen

Iſt Markus ( 25. ) kalt , ſo bleibt die Bittwoche kalt . jetzt an zu treiben . Abendtar
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ſtes Viertel 1. Mat .— Vollmond 8.Füuft 8 2 E

155
—ů — Mai hat 31 Tage Letztes Vierter 15. Mat. — Neumond 23. Mai . —9 . April .

April . rſtes Viertel 31. Mai.W
uUm

2 —

dem 100j . Kalender ſoll
ider ſoll 8 tter ſich, wie folgt , geſtalten :
ſtalten : — K iſt warm und

am
zewitter und darauf

i bis von da ab

21 1 nd
˖ vom

2 29. zu⸗

— —

Allger einemeine 0

Grundſätze
Notiz⸗Kalender

2 42
2 Mit ttw.

Donnerst . Hl.
können noche
den . Am 9. „Hiob füllt
Bohnenſtock

Im Field . Get
de- , Hackfrucht - und

—
Dan

fsn 3
chorie, Ge
ſenmehren)We

Die Spätko
werden gelegt , Früh⸗

6 kartoffeln übereeggt. 31
8 Reps

Eszeigen ſich die eerſte
Spuren von Kleeſ

Mamertus

Pankratius

13 TSountag
414 Montag

15 Dienst . 6
16 Mittw .

17 Donnst .

Stellen durch Abſicheln
u. tiefes Umgraben noch

k BlüteEubertus
—

J18 Freitag Liborius laikann
9

S RNaiine Luzerne ( Blauklee )
SGSanstag Petr . . — gemäht werden .

20 . Kath . Was ihr in meinem ꝛc.
Tabatban

Das
Prot . Das Gebet im Namen ꝛc. 05

Tabak gepf20 Sountag 5

421 Montag
8 7 KtantKonſtant .

22 Diens . S Julia , Hel .

23 Mittw . S 8 Deſiderius theſteblihen24 Donnerst . Chriſti Himmelfah denganzen

J25 Freitag Urban

A Kath . Wenn ader der Tröſter re.

27 n Fxaudi
5

28 Montag Germanus

29 Dienste
Theod

30 Mittw

31 Donnst 2 Angela
Abendtau und kühl im Mai, bringt

die Blattfo
nit Kupferka

künſtl .
rKompoſt

vori gen Monat )



1906 Sechster Monat ER 8 ollmo Junt . — Letztes Biertel 18. Junl .
19 Brachmonat uUn keumond 22. Juni . Erſtes Viertel 29. Juni .

5 Bach . dem 100j . Kalender ſoll
8 ch, wiefolgt , geſtalten :6 9

4
11*
18
W.

1 Freitag ˖ Nikodemus

2 Samstag Erasmus Marquard

20 Kath . Wer 1 F. I4 , 1 Im Feld .
LProt . Der

3 Pft ugſtf F⁴ futterbau .
i II1＋

Pfine Itf
lung

Bonif azt¹
9 klee) w

geſäet ,
auch je
Runkel

dardus ardus

Samstag mus Primus
*8

3 Kath . Mir iſt alle Gewalt gegeben . Matth . 2 S S̊or
9 . Prot . Die Wiedergeburt . Joh . 3 1 9 Mor

O

2 S 240 Sonntag I. u
Pirsoft Trinita

—

—

— — 2 —222Montag Barna Bar mabas 42
3Barnabas

wachſene 9 S
12 DiensStag K

Be aſtk 4 behackt . —Die Z1
12

13 Mittw . * Anton Erüben werden zu * Frei
3 enſe c‚ Sa

14 Donnst . Fronleichn 5 behackt, ebenſo Zich Sar
O rie . Erſtere bald nach

Saat leicht ge⸗
das zweitemal

Ro15 Freitag Vitus, Cr .
. 5 116 Samstag Benno B . Juffina 835

2 Kath . Vom großen Abendmahle . Luk. 16 15
Hlor⸗Prot . Der reiche und der arme ꝛc. Luk.

0
16 Mor

Der Reps iſt reif u 17
D17 Tonntag2 n Pf in 1. u Trinit muß geerntet werden . —

18 Montag Markus M Arnulph —Die Brachfeld . werd. J18 Mit

19 Dienstag Gervaſius Gervaſius gedüngt u. bearbeitet. J19 Don

20 Mittwoch Silver — Silverius K 89 behackt 2⁰ Frei
21 Donnerst . Aloyſiu Alban BHopfenban . J21 Sar

22 Freita g Sommeranfan 583 Hopfen w. angehä 2 Ka
＋. 895 8 1 eizt 0 2

23 Samst . Alban Baſilius 5 aunggegetztu-ange) 32
— 2 — Wieſen . Die Heu 9

25 Kath . Vom verlorenen Schafe . Luk. 15, 1 —10 . —. ꝗ—ꝗ — He 22 Soꝛ
„ Prot . Das große Abendmahl . Luk. 14, 16—- 24 . Rat 23 Mor

8 Di
24 Sonutag 3 Pfingſt Wieſengras
25 Montag Pr oſper ſpät . Wer „bei Mit

D 498 der Heuernte müſſe Dan
26 Dienstag Joh. 1

1. Paul
Grasſamen ausfallen , 25 8

27 Mittwoch La
disle

aus Philippine zu
ſei 5 2 Frei

Leo II . 28 San

2 Ka

29 Sot
30 Mo :

die Reben 31 Die

28 Donnerst . Joſua
yvoit ‚29 Freitag 3 Peter u. Paul Peter u. Paul

30 Samst . Pauli Ged . Pauli Geb.
id weht , das Korn zur Ernte

s wittert auf Medardustag ( 8. ) ,
n lang darr

zenn im Juni Nordwi

ſteht E
Woche



1906 ] Siebenter li hat 31 Tage ſeun⸗Hpenn

Kalender ſoll
geſtalten :

N R 4 10
Wochentage Katholiſch Notiz⸗Kalender

6 62 Ju Garten .
7 Samst

27 Kath . Wenr nicht gerechter
46* Prot .

C
is vom Splitter

8•2
8

Sonntag 5. u. Pfingſt
9 Montag Ayrillu

10 Diensta

11 Mittwo ⸗Ernte beginnt .
12 Donne en macht den An⸗

e folgt .J13 Freitac RANN
lfelder wer

14 Samst den zum Teil ſofor
wieder kräftig ge
˖ toppelrüben

Kartof
d Welſchkorn we

gehäufelt , die Zucker⸗
rüben zum zweitenmal
behackt , ebenſo die Run⸗
kelrüben . Das Gleiche
gilt von Zichorie .

Tabakbau .
wird behackt .

28. Rath . Jeſus ſpeiſet 4000
9Prot . zug des PetrusFiſch Petr

15 Sonntag 6. n 5 . Gerichtsf . Anf
Mo ontag Reinald , Ruth

417 Dienstag Alexius Alexius
J18 Mittwoch Camillus Roſina

19 Donnerst . inzenz v. P . Rufina

120 Freitag Margareta Elias

421 Samst . & Arb ogaſt Praxed

29. Kath . Von den falſchen Propheten .
NProt . Es ſei denn eure ꝛc. Matth . 5, 20—26. Wieſen . Werden

22 Sonntag 7. u . Pfingft. 6. Trinit .
8

wennwäſſerbar jetzt

23 Montag Liborius 287 Anf

1J24 Dienstag Chriſt ir9 hackt. Spritze die Rebenl
J125 Mittwoch Jakob Ap. R Gegen d

26 Donnerst . Anna Oidium ( Mehltau )

27 Freitag Pantaleon Martha wird nach 3E —⁊
28 Samst . YNazarius Pantaleon eſcheſet W

30. Kath . Vom ungerechten Haushalter . Luk. 16, 1 —9 . gemaahlenen Schwefel u .
Prol. Eure Rede ſei ja , ja. Matth . 5, 33 Schwefelblüte

29 Tonntag 8. u. Pfingſt . F. u. Trinit Hehend enaum .
30 Montag Abdon u. S . Abdon u. S . 8 fpritzen mit Kupferkalk⸗

31 Dienstag Ignat . v. L. Traſibul löſung .

—



Achter Monat1906 Auguſt hat 31 Tage Vollmond 4. Aug. — Letzt 8 2

Erntemonat 22 Neumond 20. Aug. — Erſtes Viertel 27.

5 Siehe Bemerkung auf S .2 unten . ˙
5

de
Sonnen⸗ Tages⸗ Nach dem 100j . Kalender ſoll

Aufgang Untergang länge d. Wetter ſich, wie folgt , geſtalten

u. M. u. M. St . M. Auguſt beginnt mit Rege
6 . 5 1 S 15 2 9., der 10. t n, dannn
2 0.•

18. 8 10
— 52 14 42 Regen bis 15. , von da bis

20 . [ 5 20 9 14 18 zum 25 . warm und nun wieder
27. 5 32 7 2⁴4 13 52 Regen bis zu Ende .

Wochentage Katholiſch
Allgemeine

Grundſätze
Notiz⸗ Kalender

— —

Wochente

Romanus

Laurentius

9 Donnerst .

10 Freitag
Qνονι
Lorenz

ter .
34. Kath . Vom barmh . Samarite Luk. 10,

Prot . Der Phariſäer und Zöllner

26 Sonutag 12. n. Pfingſt

27 Montag Gebhard , * ebhe

28 Dienst . Auguſtin , P . Auguſtin
29 Mittwoch Sabina J . Joh .
30 Donnerst . Roſa v. Lima Rebekka

31 Freitag Raimund

Starke Taue im
Nordwind im Auguſt

1 Mittwoch Petri Kettenf, Salome

2 Donnerst . Alphons v. L. Guſtav
3 Freitag Stephan Auf. ominikus

4 Samst . Dominikus O. Perpetua

3¹ — Jeſus weint überJeruſalem . Luk
5

41 —
„ Prot . Sehet euch vor vor den ꝛc. Matth .7 , 15 —

Sountag 9. u. Pfingſt u. Trintt
6 Montag Verkl . Chr . Verkl . Chr

7 Dienstag Afra , Cajet . U lrika

8 Mittwoch Zyriakus

55

11 Samstag Bianka M. Hermann

32. Kath . Vom — . — und Zöllner. Luk. 18, 9 —14 .
8 Prot . D. Bekennt Petrus . Matth 16, 13 —

12 Dount 6 10 faß 9. u. Trinit

13 Montag Kaſſia Hippolyt
14 Dienstag Euſeh, ius Euſebius

15 Mittwoch Maria Hfahrt . Mar . Hmg .
16 Donnerst . Rochus Rochus

17 Freitag Liberatus Auguſta
18 Samstag Helena Kſ. Rochus

33. Kath . Jeſus heilt einen Taubſtummen. Mart . 7,31 —
„ Prot . Jeſus weint über Jeruſalem . Luk. 19, 41 —

19 Sonntag 11. u Pfingſt . 10. u. Trinit

20 Montag . § Bernhard Bernhard

21 Dienst . Johanna F. Hartwig
22 Mittwoch Timotheus Timotheus

3 Donnerst . Phili ipp B. Zachäus
24 Freitag Bartholomäus Hundst . ⸗E:

25 Samstag Ludwig Ludwig

räumen
Im Garten . Ein⸗

reifer Säme⸗

reien. Winterſp
——wird geſäet . —Winter⸗ und Acker

Im gedd. 6Getrei⸗

Hackf 4 A
rfutterbau .Die

reideernte ſetzt ſich

Rat : Nach der Ernte
ſtürze 0 wieder

ber ganz ſeicht , nur
4 em tief , daß

Unkr autſan nen kei
ppeln ver⸗

rboden

die
men , die
weſen u . der Ad
eine leichte Erddecke er

hält , worunter er dann

gar ( mürbe ) wird . Wo
du Stoppelrüben bauen
willſt , mußt du tiefer
ſtürzen .

Wo Schäfereien
ſtehen , werden di
—ln ar abg 3 9X

El Schnitt
vom 1Klee genom

be⸗

men.
—. —

toffeln
werden
Zuckerrü

Tabakbau .
Tabak wir rd geköpft u.
zusgegeizt

Hop fenb au. An⸗
binden und Ausgeizen ;
letzteres bis zu einer
äHöhe von e 3Mete

Wieſen . D. Oehmd
ernte beginnt .

und wo ſi
„ da ſch

eidenbau . Leſe
einen Weiden die

Käfer und Raupern ab.

2

3
16 Ton :

18 Diens

1 Sams

Kath .
Prot .DS*

—
Sont

2 2ανοαονον
36 .3

9 Ton
10 Monte

11 Diens :

12 Mittw

13 Donne

14 Freita
15 Sams

Kath .
Prot .

17 Monte

19 Mittw

20 Donne

21 Freita
22 Sams

38 Kath .

2 Prot .

2³ Bonn

24 Monte

25 Diens

26 Mittw

27 Donne

28 Freita
29 SSams

30 Kath .
Prot .

30 Doun
An Se



Sept . — Letztes Viertel 10. Sept .
. Sept . — Erſtes Viertel 2 ept.

Neunter Monat

— —
NeumondSeptember hat30 Tageſeuas !

Nach — 100i . Kalender ſoll
Wette ſich, wie

folgt. geſ

miet
dann bis zu

47u warmem

Allgemeine
Grundſätze

35 Kath. Jeſus h 7 In Haus u. Hof .
„ Prot . Hephata , d. i. ti K Vorbereitungen

2 Sonntag 13. n. Pfingſt . 12. u. Trinit terſaat . Wer

3 Montag Seraphia —
4 Dienst . 5
5 Mittwoc h JIu tinian F
6 Donnerst . Mas gnus

8

7 Freitag Regina
Es Samstag Maria Geb

30

Kath . Niemand kann zwei
ꝛc.

Matth . 6, 24 —30
« Prot . Der barmh . iter . Luk. 10, 23 —87 .

27 Donnerst . Kos D. Kosm . u. D.
Wund28 Fre itag Wenzeslaus Wenzeslaus

29 Samstag Michael , Erz . Michael

30 . Kath . Vom größten Gebote . Matth . 22, 34 —46 .
« Prot . Jeſus , d. Auferſtehung . Luk. 7, 11. 36K Wieſen .

30 Sountag 17. u. Pfingſt . 16. u. Trinit . ernte iſt im

9Soun tag

1⁰

16 Sonuutag

Ceb . 5 Grofſherz v. Baden

Pfingſt . 14 . u. Trinit

für Spelz ¼ Pfd . mehr ,

MontagC Nik . v. Tol . Jodokus . in
heißem Porle1¹ Dienst . Aemilian Protus

12 Mittwoch Guido ſen , b
13 Donnerst . Tobias 3 cm hoch
14 Freitag Hl . Erhöhung 7 Samen zu ſtehen ko

15 Samstag Eutropia Gerichtsf . ⸗E

3 Kath . Vom Jüngli Nain . Luk. 7, 11 —1 in
« Prot . Die

7
Luk. 171119 .

Getrei⸗Im Feld .
17 Montag Lampert de⸗, Hackfrucht⸗ u.

18 Dienst . 8 8 ornelius Richard 8
19 Mittwoch III. Qutat . Markolf 88

—0 thafer ernteſ
20 Donners Euſtachius Fauſta 8
21 Freitag Matthäus Matthäus
22 Samstag Landolin Landolin

Kath . Jeſus38

An Septer

Prot . Gottes
5 heilt einen

und Wel

Cyprian

Bauer viel gelegen .

geſäet ; W᷑
lich erſt
Monat .V—
pelrül



0 · Wo t R 4 2 *

1906— 5 — Oktober hat 31 Tag
Vollmond 2. Okt. Letztes Viertel 10. Okt. 0Reumond 17. Okt. — Erſtes Viertel 24. Okt. 19000

—.— Nach dem
5745

Kale uder

1 . 6 22
8. 6 32

15 6 43
22 6 53

29. 44

Allgemeine
—

Wo ut K golifc 8 z⸗Ka d *Wochentage tatholiſch
Grundſätze

otiz⸗Kalender Wochent⸗

1 Montag
9 4 * 181 =
2 2Dienst .

V
3 Mittw . Ewald

4 Donnerst . Franz Krat Acte
5

33 5 — droſchen und gekeltert .
5 Freitag idus Plazidus ν —4 —

0

85 A & Im r
6 Samstag Bruno O. Fides ab0 Abgé

40 Kath Jeſus heilt einen Gichtbrüch . Matth . 9, 1—18 . nenſtecken zuſam 5
* Prot. Liebe und Demut . Luk 14, 1 —11 . engebunden und der

67 Boden umgeſtoßen .
7 Souutag 18 gſt. 17. u. Trinit 7

8 Montag Brigitta Pelagius Im Field . Getrei⸗
8

Ifn en de⸗ , Hackfrucht⸗
9 Dienstag Dionyſtus Dionyſtus und Ackerfutterbau 9

10 Mittw . Franz B. Juſtus Die ergetreide 8
11 Donnst . Germanus Burkhard 83 ſaat w fortgeſetzt . I Kath

12 Freitag Maximilian Maximilian Wetzen u — — 45. Prok.5 S 5 8 y ſpäteſte Saat .
13 Samstag Eduard K. Koloman * 2 n

der Ernte der 1 Fonn
3

Kath . Von der königl . Hochzeit . Matth . 22, 1 —14 . Rat : 2 8
« Prot . Glaube und Liebe. Matth . 22, 34 —46 . Einmie⸗

13
en Rüb 1 o 2

14 Sonutag 1² . u. Pfiugſt . 18. u. Triuit . A hart ab, 1010 14hhar ſonſt. 415 38 Thereſia her. , Hed . Beginne m. Tieſpflügen . 5
ens 8 8 Sallus 8 816 Dienstag Gallus Gallus 11 ieſen werden ge⸗ 1517 Mittw . Hedwig K. Eduard D1 wäffert. Merke: die

18 Donnst . Lukas Lukas 2½ Spätjahrbewäfferung
KulK 8 nirkt R E ath.

8 Petr . v. Alk. Ferdinand wirkt am meiſten be⸗ 46 ach
0 Treitag 3 Alk .

9 fruchtend. Prot .
1 — 8 LVen Itr 3 1454 4 1R — — rtur

Obſtbau . Die Obſt⸗ 18 Sonn

42 Cath. — des Königs krankem * Joh. 4, 47 —54 . ernte wird jetzt allge⸗ 19 Monte
„ Prot . Der Gichtbrüchige . Matth . 9, 8 mein en, 20 Diens0 8 8 Ohftme et Rens :

4 Sonntag Allg Kirchw . 19 u Trinit Obſtmoſt wird bereite 4.
21 Mittw

22 Montag Kordula Kordula Deinben Es be⸗ 95
2 S : 8 — ginnt die Traubenleſe. 22 Donne

23 Dienstag Joh . v. K. Severin AIukr Veſe nicht 2*. 8 8 tat : Leſe nich z 3 Freita
24 Mittw. 60 Raphael Erz . Raphael früh. Der We 24 Pauts
25 Donnst . Krispinus Wilhelmine ſpäter beſſer u. du be⸗ ＋4 6
26 Freitag Evariſtus Amandus .

kommſt böhere Preiſe. 47. —
27 Samstag 8 abi 5o. Frument — rluſt an Menge 2 — —

— 1 — . —— ——
F iſ ncht ſuh greß —7

25 Sonn
ath . Von des Königs dtechnung . Marth . 10, 23 —25 . du dir einbildeſt . Le Mor4² - Prot . Das hochzeitl . Kleid . Matth . 22, 1 —14 . nicht gute und ſchlechte 5 Mor

56 27 Diens
28 Tonntag 2 Pfingſt . 20. u Trinit. 2Beeren zuſammen , ſon

Mi
29 Montaa Narziſſus 5 „ Adern ſortire und mache 28 Mittw

30 9 zweierlei Preiſe . 29 Donne
30 Dienstag Ser Hartmann 3 il8 9 —

eidenbau . Willſt 30 Freita⸗
31 Mittwoch W Wolfgang Edu Weidenanl agen ma⸗ ——

ö le jetzt den Wenn im

Platz auf 50 om Tiefe. im ganzen
8 wohl, daß ii

8822

Bringt der Oktober viel Froſt und Wind , ſo m
und Hornung gelind . t St . Gall bl



— — .
. O

Okt.
ertel 10
ertel 24

N chenta — KatholiſckWochentage Katholiſc

4 Sonutag 22

Montag 8

ο

◻⏑

οο

ον

10

45 Kath . des Oberſten T
40 . Prot . zand ſoll Früchte

11 ag 23. u. Pfing— —2 ta ag

17 Kath . Vom
J. Prot . Geho

25

26 9
SonntagNon tag

u. Pfi

Wenn im Kcobem
im

6en
en Winter

wohl, daß im Noven

t. Allerheiligen

Gräuel der Verwüſtung . Matth . 2
einer

27 Diernstag Virgilius Loth ,

28 Mittwoch Albert d. Gr . Soſtl

29 Donnerst . Saturnin Walther
30 Freitag Andreas Andre

En

Luitpo

ochter .
*

NConrad

ſteigen ,
rechte

ſollſoll.

Nove mtber he

23 — 26.

ugſt . Buß⸗ u . Bettag

hat ?030 Tage Pennond 1 Nov. — Letztes Viertel
teumond Nov. — Erſtes Viertel 2

Nach dem 100j . Kalender ſoll
ch, wie folgt , geſtalten :

üibean m. rauh
am 6 . u. 7 . iſt

fängtt

der Tabe 0
Hopfenbau .

Ho pfenanlageenke

ihj⸗ahreSbalme at
ſind jetzt die Baum
r zu graben , damit

emenigen
Bo⸗

Sinter aus⸗

derke : Mache die
Baumlöcher tief und

genug , mindeſtens
timeter tief und

ter breit .
inbau . Die Re⸗

ben werden gehackt und

zugezogen .
Weidenbau . Es

kann hiezu noch rigolt
werden



14

Zwölfter Monat
Chriſtmonat Dezember hat 31 Tage

Vollmond 1 . Dez⸗ —Viertel
9. Dez .

Neumond 15. Dez. —Erſtes !Viertel 22. Dez.
Vollmond 30. Dez.

Siehe Bemerkung auf S. 2 unten . Nach dem 100j . Kalender ſoll2

Aufgang Untergang liage d . Wetter ſich, wie folgt , geſtalten :
—

u .M. U . M. St . M . Dezember fängt mit 2 kalten

3. 7 58 4 34 8 36 Tagen an, hierauf kommt Schnee

10. 8 5 4 33 8 28 bis 8. , vom 9. bis 15. kalt , vom

s 8 22 15. bis 23. Schnee, bisweilen mit

6 437 8 22 Regen vermiſcht , und vom 23 . bis

31 8 17 4 41 8 24 zum Jahresſchluß gelindes Wetter .

2 Allgemeine75 2 % 33 gemeine Patz
Wochen Katholi Evangeliſch 8 8 5 73 Notiz⸗Kalenderchentage atholiſch geliſch

S3¶Grundſätze

1 Samst . Natalie El . Longinus RIn Haus u. Sof .

48. Kath. E werden Zeichen geſchehen. L 2 651wird gedrroſchen, die

„ Prot . Der Anbruch des Tages . Röm . 13, 11 —14 . Fruchtböden in Ord⸗

2 SBonntag I. Advent 1. Advent —4 . —
— * — gen meσο

3 Montag Kav . Kaſian hhaltung
4 Diens r Barbarc

5 Mittwoch etr Abigail
6 Donnerst . Nikolaus Nikolaus

7 Freitag mbroſius Agathon
8 Samstag ar. Empf . Martin

J im Gef .
0 gesLob Gottes m. 15, k

9 P8 Abvent 2. Advent

10 Montag Judith
11 Dienstag Dar eſto

akeGe verwertet ſich dasſelbe ,
uz ſchneller kommſt

Nik it zum Geld und

Chrif

en ſandte en Prieſ ſter ꝛc. .
ushalt er Gottes . 1. 3

16 — 3
Advent 3. Advent

Montag Lazarus Lazarus
8

18 Dienstag Wunib bald Wunibald K. b mdlichkeiten
19 Mittwoch FIV at . Klemens . Im Field . Getrei⸗

20 Donnerst . Chriſti Ammon — — b
21 Freitag Thomas A. Thomas — Mit Tiefpflügen wird
22 Samst 3 Servulus Winter⸗Anf — fortgemacht , wenn es

51 Kath . Im 15. Jahre der Regierung . Lut . 3, 1 —15 . die Witterung laubt ,
91. Prot . Der Friede Gottes . Phil . 4 , 4 —7 . ſchwache aten

— 4
23 Sonntag 4. Advent 4. Advent bakbau . Ab⸗
24 Montag Adam u. Ev . Adam u. Ev . hängen u. Fermentiren .

25 Dienstag Hl . Weihnf . l. Weihunf . 8 „Weivenbau . —Mi f ; FZZeitzum Weidenſchnei⸗
26 Mittwoch Stefanus Il.Weihuf . 8 — niſt —
27 Donnerst . Johannes Ap. Johannes Schneide immer dicht
28 Freitag Unſch. Kinder Unſch. Kinder Tam Mutterſtock . Laſſe
29 Samstag Thomas , Erz . Innathan keine langen Zapfen

— — — ſtehen . Vom rechtzei⸗
Kath . Joſef u. Maria drrnümdee, Lut . 11450

„ Prot . DieGotteskindſchaft . Gal . “ 1—7. tigen und richtigen
ER — — — ——— Schnitt hängt Ertrag
30 Sonnt S Sonnt u W. ( Sonunt . u. W und Dauer der Wei⸗

31 Montag Synlveſter Schlußgottesd . 8 denanlagen ab

bis zum
gen frank
wicht bis

Briefe

fr
Poflkart

2 Pf. , un
verkehr : k

Druchſa⸗
dem Fran
das P zortt
2 Pf . „ 5
G
Pf
b) ir
bis 1050˙66
5

—
„ übe

2

ingen

8 Bf.,
400 M.
über 600 .

Für
( Adreſſe
zu 15 M

Telegraſ
Einſchre

ſchäfts
Pakete 0

rt undert
der X

ſchreib
und das

Kückſche

—fi0 bei

anzugeben
Briefe n

Porto für
des Behän
erhoben .
Porto noec
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